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Bundeskartellamt beendet Diskriminierung im 
deutschen Briefmarkt 
 
Berlin, 14.02.2005 – Der Bundesverband Internationaler Express- und 
Kurierdienste (BIEK) unterstützt und begrüßt die Entscheidung des 
Bundeskartellamtes, der Deutschen Post AG die Diskriminierung von 
Wettbewerbern bei postvorbereitenden Tätigkeiten zu untersagen. Vor 
allem der unmittelbare Vollzug der Entscheidung ist ein wichtiger Impuls 
für die ganze KEP-Branche. Mehr Wettbewerb wird nun dem deutschen 
Briefmarkt, der seit der Verlängerung der Exklusivlizenz der Deutschen 
Post AG im Jahr 2002 von zahlreichen Marktaustritten und Stagnation 
gekennzeichnet ist, zu neuem Marktwachstum verhelfen.  
 
Ab sofort ist es privaten KEP-Dienstleistern möglich, gebündelte und vor-
sortierte Briefsendungen mehrerer Absender überall ins Netz der 
Deutschen Post AG einzuliefern. Für diese Dienstleistung muss ihnen der 
gleiche Rabatt wie Großkunden eingeräumt werden. Damit wird auch die 
Diskriminierung kleiner und mittelständischer Unternehmen mit ver-
gleichsweise geringen Briefsendungsvolumen beendet, denen die 
Deutsche Post AG bislang Rabatte verwehrt hat. Der BIEK erwartet, dass 
zahlreiche KEP-Unternehmen von den neuen Möglichkeiten Gebrauch 
machen werden und sofort mit Serviceangeboten für kleine und mittlere 
Versender an den Markt gehen werden. 
 
 
 
Über den BIEK: 
Im BIEK sind führende Anbieter für Kurier-, Express- und Paketdienste in 
Deutschland organisiert. Sie sind flächendeckend tätig und stellen jede 
Sendung an jedem Ort in Deutschland von der Hallig bis zur Alm zuver-
lässig zu. In den vergangenen Jahren haben die Unternehmen ca. 10.840 
Annahmestellen mit einem vielfältigen Produktspektrum aufgebaut. Zur-
zeit sind etwa 65.000 Menschen bei den BIEK-Mitgliedern in Deutschland 
beschäftigt. Sie sind entweder bei den Unternehmen direkt angestellt oder 
als selbständige Unternehmer für diese tätig. Insgesamt beschäftigt die 
KEP-Branche in Deutschland bereits mehr als 160.000 Personen. 
Weitere Informationen unter www.biek.de 
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